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Entwurf des Bebauungsplanes Sondergebiet „Photovoltaik-Freiflächenanlage 

Wünschendorf“ der Stadt Pockau-Lengefeld (Stand Juni 2025) 

Frühzeitige Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 

Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 

BauGB 

 

Stellungnahme des Landesjagdverbandes Sachsen e. V. (LJVSN) 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Landesjagdverband Sachsen e. V. bedankt sich für die Beteiligung sowie die zur Verfügung 

gestellten Unterlagen und äußert sich wie folgt: 

Geplantes Vorhaben (zitiert aus Entwurfsbericht): 

Die Eigentümer der Fläche und zukünftigen Betreiber der Anlage beabsichtigen im nordwestlichen 

Anschluss an die Ortschaft Wünschendorf eine Freiflächen- Photovoltaikanlage zu errichten. Das 

Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 1,9 ha (einschließlich Zuwegung und Grünordnung) und 

betrifft einen Teil des Flurstücks 318 der Gemarkung Wünschendorf sowie einem Teilbereich des 

Wirtschaftsweges „Am Brunnen“ (Flurstück 402 Gemarkung Wünschendorf). 

Während des Betriebs der Freiflächen-Photovoltaikanlage ist parallel zur Energieerzeugung eine 

eingeschränkte landwirtschaftliche Nutzung als Grünland geplant. Im Zuge der Planaufstellung 

werden durch entsprechende Festlegungen Maßnahmen zur ökologischen Entwicklung und 

landschaftsverträglichen Gestaltung des Plangebietes vorgesehen. Hierzu wird neben gezielten 

Maßnahmen und Anpflanzungen auch die Aufrechterhaltung einer ökologisch angepassten 

landwirtschaftlichen Begleitnutzung planerisch integriert. 

Ergebnis und Begründung: 

Nach Prüfung und Einschätzung der vorgelegten Unterlagen und unter Berücksichtigung der 

satzungsgemäßen Belange unserer anerkannten Naturschutzvereinigung stimmt der LJVSN 

dem Vorentwurf des Bebauungsplanes – sprich dem Vorhaben – nicht zu. Wir halten an 

unserer Stellungnahme vom 22.04.2025 (VO-SN-2025-28728) fest. 
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Der LJVSN befürwortet generell den Ausbau regenerativer Energien. Aber auch hier handelt es sich 

um Eingriffe in den Natur- und Landschaftshaushalt, die geprüft werden müssen. Nach unserer 

Auffassung sollten grundsätzlich für die Errichtung und den Ausbau von PV-Anlagen vorrangig Dach- 

und Fassadenflächen, bereits versiegelte Flächen (z.B. Industriebrachen etc.) und Konversionsflächen 

(ehemalige Militärgelände, Flugplätze) mit geringer naturschutzfachlicher Wertigkeit. 

Wir bitten um rechtzeitige Beteiligung an der Planfortschreibung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Im Auftrag des Landesjagdverband Sachsen e. V. 

 
 
 
 
 
 

Dipl.-Geograph Mathias Rehm 


